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Königswalde

Jöhstädter Straße 7

Königswalde * 407/1

Scheune eines Bauernhofes; Fachwerkscheune, authentisch erhalten, Bestandteil der Ortskernstruktur, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die unter Schutz stehende Scheune Jöhstädter Straße 7 ist Teil eines ehemaligen Bauernhofes, der wohl 
um 1650 im Ortskern von Königswalde entstanden ist. Die authentisch erhaltene Fachwerkscheune mit 
intaktem Wand-Öffnungs-Verhältnis ist wahrscheinlich zeitgleich mit dem Auszugshaus 
(Jöhstädter Straße 6) errichtet worden. Das Gebäude besteht aus einem mit Sichtfachwerk ausgeführten 
Teil (zweiriegelig mit wandhohen Eckstreben) und einem aus Holz errichteten Teil. Den Abschluss bildet ein 
Satteldach. 1933 ließ der damalige Besitzer Max Meyer vom Bauunternehmen Flor & Nestler einen 
Holzschauer zur Hofseite anbauen. Die Scheune ist als Bestandteil der Ortskernstruktur und als Zeugnis 
der ländlichen Volksbauweise baugeschichtlich von Bedeutung.
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